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Der Prozeß Pfizer
Halle 21 September

In dieſen Tagen iſt vor dem Disciplinarhof für richterliche
Beamte in Stuttgart ein Prozeß zu Ende geführt worden der leb
haftes Jntereſſe auch außerhalb Württemberg s hervorgerufen hat
Angeklagt iſt der Landgerichtsrath Pfizer aus Ulm Derſelbe hat
vor einiger Zeit eine Broſchüre veröffentlicht Willibald Jlg ein
Rachtſtück aus der modernen deutſchen Rechtspflege worin er als
Kläger auftritt und einige ſeiner Ulmer Kollegen der Beugung des
Rechts beſchuldigt

In dieſer Broſchüre iſt Pfizer für einen nach ſeiner Ueberzeugung
unſchuldig verurtheilten armen Tagelöhner eingetreten indem er
gegen ſeine richterlichen Kollegen Partei genommen hat Das
Thatſächliche des Falls iſt etwa folgendes Vor 10 Jahren wurde
vor dem Schwurgerichtshof in Ulm der Tagelöhner Willibald Jlg
wegen Brandſtiftung zu 3 Jahren Zuchthaus verurtheilt Land
perichtsrath Pfizer war von der Unſchuld des Mannes überzeugt
und reichte eine Denkſchrift bei dem Juſtizminiſterium ein in der
er für die Begnadigung des Verurtheilten eintrat Jn dieſer Denk
ſhrift war dem damaligen Vorſitzenden des Schwurgerichts Land
prichtsrath Rau bezüglich der Prozeßleitung und dem damaligen
Staatsanwalt Pfaff bezüglich der Vertretung der Anklage der
Vorwurf gemacht worden daß ſie wider beſſeres Wiſſen ihre Pflicht
verletzt und dadurch die Verurtheilung des Angeklagten ermöglicht
bezw herbeigeführt hatten Das Oberlandesgericht an welches das
Iſttzminiſterium die Sache verwies verfügte gegen Pfizer die
Disciplinarſtrafe eines Verweiſes wogegen letzterer erfolglos
proteſtirte Jn der Schrift Willibald Jlg welche im Frühjahr
1894 zehn Jahre nach den damaligen Vorgängen im Verlag von
Oito Wigand in Leipzig erſchien hat es nun Pfizer unternommen
nachzuweiſen daß Jlg in der That unſchuldig verurtheilt worden
ſel und daß die genannten Beamten pflichtwidrig dieſe Verurtheilung
verſchuldet hätten Er erhebt aber weiter den Vorwurf gegen den
Iuſtizminiſter Dr v Faber und die damaligen Mitglieder des
Oderlandesgerichts daß ſie die Richtigkeit der von ihm vorgebrachten
Thatſachen und Ausführungen hätten wiſſen müſſen daß deshalb
auch die wider ihn ergangene Disciplinarſtrafe wider beſſeres Wiſſen
erfolgt ſei und eine Beugung des Rechts enthalte

Da ſich Pfizer als Verfaſſer der Broſchüre bekannte ſo wurde
das Disziplinar Verfahren gegen ihn eingeleitet in Folge deſſen
er einſtweilen von ſeinem Amte ſuspendirt wurde

Die Anklage gegen Pfizer richtet ſich auf unwürdiges Verhalten
außer dem Amte und auf Verletzung des Amtsgeheimniſſes Pfizer
iſt 1840 geboren wurde 1879 zum Landgerichtsrath in Ulm er
nannt und war bisher ſtellvertretender Vorſitzender der zweiten
gwitanmer des dortigen Landgerichts er iſt Ritter des Friedrichs
ordens

Sei Eintritt in die Verhandlung lehnte Pfizer den geſammten
Gerichtshof wegen Befangenheit ab ein Begehren das verworfen
wurde Die Anklageſchrift legt Pfizer perſönliche Motive unter
Er habe ſich zurückgeſetzt gefühlt weil er bei einer Beförderung
übergangen worden ſei Es fand alsdann eine Rekapitulation des

J war

Prozeſſes Jlg ſtatt ſowie die Verleſung der Bekundungen des
Vorſitzenden in jenem Prozeß Landgerichtsrath Rau und des
damaligen zweiten beiſitzenden Richters des jetzigen Landgerichts
raths Schuſter in Heilbronn Erſterer hat erklärt er habe mit
ſeiner Aeußerung er ſei verpflichtet die Verhöre möglichſt mit der
Anklage in Einklang zu bringen ſagen wollen es ſei die Pflicht
des Vorſitzenden alle Verdachtsmomente dem Angeklagten vor
zuhalten Von der Unſchuld des Angeklagten Jlg ſei er nicht über
zeugt geweſen Letzterer hat bekundet er ſei über den Wahrſpruch
der Geſchworenen gewiſſermaßen erſtaunt geweſen und hätte lieber
geſehen die Geſchworenen hätten die Schuldfrage verneint den
Beweis von der Unſchuld des Jlg habe er aber durch die Ver
handlung nicht erlangt Es habe auf ihn den Eindruck gemacht
daß der Vorſitzende des Schwurgerichts die Verhandlung vorſätzlich
zu Ungunſten des Angeklagten geleitet habe er habe auch nach be
endeter Verhandlung nicht gewußt ob der Vorſitzende den An
geklagten für ſchuldig halte

Weiterhin wurde die Bekundung des Staatsanwalts aus jenem
Prozeß verleſen ſowie verſchiedene Stellen aus der Broſchüre die
als beſonders beleidigend aufgefaßt wurden Pefizer erklärte dar
nach er habe die Broſchüre beſonders darum geſchrieben um die
etwaige Anſicht zu widerlegen daß er ſich in ſeiner Stelle un
würd g benommen habe Er habe nichts weiter gethan als auf
Mißſtände in unſerem Rechtsverfahren hingewieſen er ſei für das
Recht eines unſchuldigen Mannes der ſich nicht vertheidigen kann
eingetreten und habe das ihm zugefügte Unrecht zurückgewieſen
Auf Befragen des Staatsanwaltes bernerkte Pfizer Er ſei mehr
fach bei Beförderungen übergangen worden ſo bei Beſetzung von
Direktorenſtellen und einer Oberlandesgerichtsraths Stelle Jn
allen Fällen ſeien Kollegen die ihm im Alter und auch im Dienſt
alter nachſtanden befördert worden

Der Staatsanwalt ſuchte den Nachweis zu führen daß Pfizer
ſich des Amtes unwürdig gemacht habe indem er gegen die höchſten
Richter den Vorwurf der Rechtsbeugung erhoben ſowie formelle
Beleidigungen gebraucht habe Ebenſo habe der Angeklagte den
Juſtizminiſter beleidigt und das Amtsgeheimniß verletzt Der
Staatsanwalt beantragte Dienſtentlaſſung

Pfizer ſuchte indem er im Weſentlichen die Behauptungen der
Broſchüre wiederholte nachzuweiſen daß ſeine ſchweren Vorwürfe
vollkommen gerechtfertigt geweſen ſeien Jedenfalls habe er bona
tide gehandelt und im Jntereſſe der Unabhängigkeit des Richter
ſtandes Er verlange Freiſprechung

Der Disziplinarhof erkannte wie bereits mitgetheilt auf
Dienſtentlaſſung Außerdem hat Pfizer die Koſten des Ver
fahrens zu tragen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 September Hofnachrichten Der Kaiſer
befindet ſich noch beim Manövergeſchwader Nähere Nachrichten
liegen nicht vor

Der Kaiſer hat wie der Reichsanz in ſeinem Bericht
über die Ausgrabungen in Troja Hiſſarlik für 1894 angiebt
30000 Mark ans dem Fonds des Reiches und Preußens für die

Fortſetzung und den Abſchluß der Unterſuchung zur Verfügung ge
ſtellt Die Ausgrabungen deren diesjährige Hauptaufgabe in der
Freilegung der ganzen Burgmauer der ſechſten Schicht und in der
Aufdeckung der im weſtlichen und öſtlichen Theile der Burg ge
legenen Jnnengebände beſtand ſind nunmehr beendet An den
aufgedeckten Stellen iſt die Mauer außerordentlich gut erhalten
Mehrere Thore Thürme und Gebäude im Jnnern der Burg ſo
wie eine größere Anzahl von Vorrathsräumen der ſechſten Schicht
wurden aufgedeckt Zahlloſe Topfwaaren und auch ein Brunnen
wurden aufgefunden ebenſo Gräber aus griechiſcher Zeit Die
Ergebniſſe der diesjährigen Arbeit ſind ſehr zufriedenſtellend Die
Anlagen der ſechſten Schicht ſind vielfach ſo gut erhalten und
machen einen ſolchen Eindruck daß die Räume Trojas zu den
ſehenswertheſten antiken Bauwerken gerechnet werden dürften

Der Reichskanzler Caprivi verläßt nächſten Dienstag
Karlsbad und kehrt nach Berlin zurück

Zur Huldigungsfahrt der Poſener nach Var
zin erfährt nachträglich das Berl Tb daß die Meldung der
Tägl Rundſchan der Regiernngspräſident Himly in Poſen

habe den Beamten nicht geſtattet an der Huldigungsfahrt theil
zunehmen unrichtig ſei es hätten ſich auch thatſächlich mehrere
Regierungsräthe und Aſſeſſoren ſowie einige Subalternbeamte an
der Fahrt betheiligt

Der Abgeordnete Böckel hat ſich von ſeinen Wählern
in Oberheſſen verabſchiedet Angeblich ſiedelt er nach Berlin über

Ein ſozialdemokratiſches Schiedsgericht hat
unter dem Vorſitz des Parteiſekretärss Auer den Agitator
Viktualienhändler Griepentroch aus der Partei ausgeſchloſſen
weil er boykottirtes Flaſchenbier verkauft und die von der Bäckerei
Produktivgenoſſenſchaft bezogenen Backwaaren nicht bezahlt hat

Rach Ausnahmemaßregeln rufen außer den
nationalliberalen Parteiorganen recht vernehmlich die Hamb
Nachr Bismarck s Leiborgan Letztere ſchreiben u A Erfolgt
nach den Kaiſerworten keine Beſtätigung derſelben durch die Haltung
der Regierung ſo tritt letztere mit den Kaiſerworten in Wider
ſpruch und hindert die Ausführung der von Sr Majeſtät kund
gegebenen Abſichten durch paſſiven Widerſtand von Seiten der zu
ihrer Ausführung berufenen Staatsbehörden Danach ſcheint
es als ob die Hamb Nachr auch den Fall für möglich halten
daß die Regierungs Behörden ſich den Worten des Kaiſers gegen
über paſſiv verhalten werden Die Red

Anläßlich der in letzter Zeit vielfach durch die
Preſſe gegangenen Mittheilungen betreffs Kon
vertirung der 4prozentigen Konſols ſchreibt die Nord
deutſche u Bedenkt man daß auf dem gegenwärtigen Zins
fuß die Bilanz der Lebensverſicherungs und Feuerverſicherungs
geſellſchaften ſowie der Sparkaſſen beruht daß auch mit 4prozentigen
Rentenbriefen dauernde Laſten abgetragen werden daß auf dem
Ertrage dieſer Rentenbriefe beſtimmte Verpflichtungen beruhen zur
Unterhaltung der Jnhaber beſtimmter Aemter und daß endlich der
Zinsfuß eine Lebensfrage für eine Menge kleiner Kapitaliſten iſt
ſo kann nicht in Abrede geſtellt werden daß die Frage der Kon
vertirung ſehr ſchwerwiegend iſt Eine viel zu ſchwerwiegende als
daß es denkbar erſcheinen könnte die verantwortlichen Stellen des
Reiches und der Einzelſtaaten würden über die Räthlichkeit oder
Unräthlichkeit eines entſprechenden Schrittes ebenſo leicht ins Reine

Am Ziel
Roman von H Waldemar

n Fortſetzung Nachdruck verdoren
Vin ich ſchuldig entgegnete Heinz in einem Ton

m ſchlecht zu den zurechtweiſenden Worten paßte ſo ſteht
och Dir kein Recht zu über mich zu richten Dir am aller

wenigſten die

Eine Bewegung Maud s ließ ihn innehalten
Jch denke weitere Erörterungen ſind hier überflüſſig

ind können ebenſo gut drüben im Salon gemacht werden
oder noch beſſer ganz unterbleiben ſagte ſie erregt

Wie Du willſt
Mand beugte ſich nieder küßte die Todte und verließ

wankenden Ganges und thränenden Auges das Sterbe
mmer Nun trat auch Heinz heran und blickte wehmüthig
n das ſtille Antlitz dann drückte er ſeine Lippen auf die
weiße Stirn ſeiner Frau
w Du haſt mir verziehen armes Weib Ich danke Dir

uthiger vermag ich nun meinem einſamen Leben entgegen
den Es ſoll Deiner Erinnerung geweiht ſein Du

Ales opfermuthiges Weib flüſterte er mit Thränen in
und Blick dann folgte er dem voraufgegangenen jungen

hen in den Salon Dort kam ihm Maud ſchon in
und Mantel entgegen es ſchien als brenne ihr der

den unter den Füßen als ſei es ihr unmöglich noch
ger in dieſem Hauſe zu bleiben

utt m Begriffe ihre Handſchuhe zu ſchließen ſagte ſie
zitternder Stimme und niedergeſchlagenen Augen Jch

krreichen

v Linz lehnte mit untergeſchlagenen Armen an der Thür
Nige ons und blickte mit aufſteigender Bitterkeit auf das

Natürlich Du verläſſeſt mich auch Ich konnte es

zu Tante Hildegarde eine Botſchaft wird mich da

r m2nicht anders erwarten nachdem Dir ſchonungslos klar ge
macht worden was ich mir ſelbſt kaum geſtand Was
wißt Jhr von den Qualen eines heißen Herzens und ſei es
dasjenige eines mehr den Vierzigjährigen deſſen Leiden
ſchaft Jhr niemals verſtehen niemals würdigen lernt
Es bedarf Deiner abweiſenden Miene nicht Maud ich weiß
auch ſo daß ich Deine Achtung verloren habe daß der
Nimbus den Dein kindlicher Sinn mir andichtete mir ge
waltſam heruntergeriſſen wurde Jch bin mir leider auch
bewußt daß mit den Enthüllungen die Dir drüben ge
worden die kindliche Vertraulichkeit dahin iſt die Dich mir
ſo unwiderſtehlich machte Fürchte nichts fuhr er mit
ſpöttiſchem Ton fort als ſie unwillkürlich einen Schritt zurück
wich Arnold Willmer s Braut iſt mir heilig Du könnteſt
jetzt in meiner Nähe nicht ruhiger nicht vor unbedachten
Worten geſicherter ſein wenn Du meine leibliche Tochter
wäreſt Daß Du gehſt und mit Groll gehſt das allein
ſchmerzt mich Vielleicht hilft auch darin die Zeit Wenn
Du erſt Willmer s Weib geworden und in ſeiner Liebe
glücklich biſt wenn Du ſeine Kinder in den Armen wiegſt
dann dann haſt Du vielleicht auch gelernt mich zu ver
ſtehen mir zu verzeihen was ich

Es klopfte und dieſer Ton brachte Heinz zu ſich Er
gab die Erlaubniß einzutreten und nahm mit gewohnter
Ruhe dem Diener die Meldung ab daß Prinz Georg ihn
bitten ließ einige Augenblicke vor das Portal zu kommen
woſelbſt er zu Pferde hielt

Heinz wußte ſein todtes Weib in den ſorglichen Händen
ihrer Kammerfrau ſomit zögerte er nicht dem Wunſche des
Prinzen nachzukommen

Maud athmete auf wie von drückender Laſt befreit
Die Unterredung ſo ruhig ſie von Heinz geführt ward be
rührte ſie ungemein peinlich ja ſie fürchtete ſich vor ihm
deſſen gewaltſam unterdrückter Ton die Leidenſchaft verrieth
der er verfallen war

Leb wohl Maud ich ſehe Dich alſo noch bei Hildegarde
Heinz ſchien die ihm ſchüchtern entgegengeſtreckte Hand

des Mädchens nicht zu ſehen er nickte ihr abweſenden
Blickes zu und eilte dem Diener nach

Verzeihen Sie lieber Baron rief der Prinz ihm ent
gegen aber mein Gott was iſt Jhnen Sie ſehen ja
ganz verſtört aus iſt Jhnen etwas zugeſtoßen

Heinz verneigte ſich
Jch habe ſoeben meiner Fran die Augen zum letzten

Schlafe zugedrückt Hoheit
Armer Freund Wie kam denn das ſo raſch ſagte

Prinz Georg mit aufrichtiger Theilnahme Uechteren s Hand
preſſend Das Leiden Jhrer Gemahlin ließ ſo raſche Auf
löſung doch nicht befürchten

Allerdings nicht Hoheit trotzdem iſt es beſſer ſo
Jch habe viel verloren noch mehr meine Kinder Wie edel
und hochherzig ſie geweſen habe ich erſt in letzter Stunde
erfahren

Jhr Bruder wird Jhnen nun ein rechter Troſt ſein
Baron

Mein Bruder Hoheit
Seinetwegen kam ich her Baron Konſtantin iſt unter

wegs hierher möchte jedoch unerwartet eintreffen ich hielt
es nun für meine Pflicht Sie wenigſtens davon zu benach
richtigen Jhnen weitere Dispoſitionen gerne überlaſſend

Jch danke Jhnen Hoheit erwiderte Heinz ernſt
meines Bruders Ankunft iſt mir eine unerwartete Frende

doch ein Lichtſtrahl in all dem Traurigen das mich heim
eſuchtß Jch will Sie nicht länger beläſtigen Baron Sie

werden vorziehen allein zu ſein um ungeſtört und unbe
lauſcht Jhrem Kummer nachgehen zu können Doch bedenken
Sie immerhin daß die arme Frau Helene Jhnen viele
Jahre des reinſten Glückes gegeben mehr als ſonſt einem
Menſchen zutheil wird Und wenn Sie der Schmerz dennoch
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M hkommen wie ein Theil der Preſſe der unvorſichtig genug war in

die Kreiſe der Jnhaber 4prozentiger Werthe eine Beunruhtgung
tragen während nicht die geringſte Bürgſchaft dafür gegeben
daß die derzeitige Art der Eskomptirung des deutſchen Staats

kredits andauert Bei der Erwägung der Räthlichkeit eines ſolchen
Schrittes wie es die Konvertirung ſein würde können nicht ledig
lich finanz politiſche Geſichtspunkte maßgebend ſein ſondern
es fallen auch wirthſchaftliche und ſogar humanitäre Rück
ſichten ins Gewicht Insbeſondere ſteht aber auch die ganze Frage
micht in einem unmittelbar nothwendigen Zuſammenhang mit den

ſenc Kursnotirungen da die Stellung des Staates gegenüber
einen Gläubigern eine weſentlich andere iſt als die eines Privat

mannes Und daß es dabei bleiben muß liegt auf der Hand
Die Miethsſteuer wird gutem Vernehmen nach dem

nächſt für Berlin aufgehoben werden Angeblich hat ſich der
Kaiſer ſehr unzweidentig gegen dieſe Steuer ausgeſprochen
Hoffentlich folgt man in Halle dem guten Beiſpiel Berlins bald

nach Red
Swinemünde 20 September Die Schiffskapitäne der

Vergnügungsdampfer welche am erſten Tage des See
manövers am 13 d M die Flotte begleiteten und trotz der an
Bord befindlichen Looltſen ſich oft zu ſehr den operirenden Kriegs
ſchiffen näherten erzählen ſich über den Grund weshalb das
Manbver plötzlich ſo weit in die Oſtſee verlegt wurde Folgendes
Jm Allgemeinen hatten alle Vergnügungsdampfer die Ordre ſich
ſtets mindeſtens eine Seemeile öſtlich von der Flotte entfernt zu
halten Der Stettiner Dampfer Freia begab ſich aber dieſem
Befehle zuwider gleich weſtwärts der operirenden Kriegsflotte und
näherte ſich derſelben bis unter 1 Seemeile Jhrem Führer wurde
daranf durch ein Torpedoboot die Weiſung zu Theil den Kurs der

Freia in vorgeſchriebener Entfernung einzurichten Bald daranuf
als eine zweite vorſchriftswidrige Annäherung erfolgt war erhielt
die Freia eine nochmalige Warnung die ebenfalls ein Torpedo
boot überbrachte das blitzſchnell zum Schrecken der Paſſagiere auf
die Freia losfuhr Es ſoll hierauf dennoch nicht der Kurs der

Freia der Flotte gegenüber in gewünſchter Weiſe inne gehalten
worden ſein ſo daß nunmehr auf Befehl des Kaiſers die ganze
Flotte ſo ſchnell nach der Jnſel Rügen zu abgedampft ſei daß die
Privatſchiffe nicht folgen konnten Auf dieſe Weiſe haben die Zu
ſchauer auf den meiſten Schiffen vom Seemanöver wenig geſehen
und die Paſſagiere der Dampfer welche am Nachmittag noch von
Fnnrtde abfuhren haben überhaupt nichts mehr zu Geſicht

ommen

Oeſtrerreich lingarn
Budapeſt 20 September Jm answärtigen Ausſchuß der

ungariſchen Delegation erwiderte der Miniſter des Auswärtigen
Kalnokhy auf die Frage des Referenten Dr Falk ob irgend
woher eine Anregung zu einer internationalen Vereinbarung zur
Bekämpfung des Anarchismus erfolgt fei daß er die Frage
mit einfachem Nein beantworten könne Es ſei mehr von der
öffentlichen Meinung als unter den Regierungen der Wunſch nach
einer derartigen Aktion ausgeſprochen worden Bei den Regierungen
herrſche die Anſicht vor daß auf legislatoriſchem Wege eine
gemeinſame Aktion nicht zu Stande käme Jeder Staat habe
unter Fühlungnahme mit den übrigen Staaten die nach ſeiner
Geſetzgebung zuläſſigen Maßnahmen zu treffen was eine
Verſtändigung auf adminiſtrativem und polizeilichem Wege nicht
ausſchließe

Frankreich
Chateaudun 20 September Zu der heutigen Truppen

ſchau hat ſich eine große Zuſchauermenge eingefunden Die Truppen
nahmen von 7 Uhr früh an ihre Stellungen ein Um 9 Uhr kamen
die fremden Offiziere an und hielten zur Linken der Präſidenten
tribüne Um 10 Uhr traf der Präſident Caſimir Perier auf
dem Paradefeld in einem von Küraſſieren eskortirten Wagen ein
und wurde mit einem Salut von 101 Kanonenſchüſſen begrüßt
Der kommandirende General Gallifet begab ſich zur Seite des
Wagens worauf der Präſident die Front der Truppen entlang fuhr
Hierauf nahm der Präſident die Vertheilung von Anszeichnungen
der Truppen vor und begab ſich auf die Tribüne wo er zwiſchen
dem Kriegsminiſter und dem Marineminiſter Platz nahm Danach
defilirten die Truppen vor dem Präſidenten in vorzüglicher Haltung
Nach der Rückkehr von der Parade gab der Präſident Caſimir
Perier welcher bei ſeinem Wiedereintreffen hierſelbſt lebhaft begrüßt
wurde den höheren Offizieren und den fremdherrlichen Offizieren
ein Frühſtück an welchen im Ganzen 140 Perſonen theilnahmen
Während deſſelben hielt der Präſident eine Anſprache in welcher
er allen Denjenigen ſeinen Dank ausſprach denen er die heute
empfangenen Eindrücke verdanke Sein Wunſch ſei daß die Armee
ein Abbild der Nation ſein möge indem ſie alle Geiſteskraft und
alle Willensſtärke in ſich zuſammenfaſſe Der Präſident erinnerte
an die Reſnltate die erzielt ſeien während der Friedensperiode die
Europa genieße und auch noch genießen werde eine Zeit
während welcher der Patriotismus das Parlament die
Wiſſenſchaft ſowie die Arbeit und die Selbſtverleugung die

Armee ſtärker gemacht hätten als jemals zuvor Er beglückwünſchte

die Generäle dazu daß ſie nicht nur die Bataillone wehrfähig ge
macht hätten ſondern auch die Gemüther und daß ſie durch ihr
Vorbild in der franzöſiſchen Demokratie den Geiſt der Disziplin
und des Pflichtgefühls erhalten hätten An dem Tage an dem
das Vaterland bedroht werden ſollte würde er mit Vertrauen die
der Obhnt der Generäle anvertrauten Fahnen begrüßen Die
Rede ſchloß mit einem Maſt auf den Kriegsminiſter General
Mercier anf die fremdherrlichen Offiziere und auf die franzöſiſche
Armee

Halle 21 September
Aus Shanghai werden über die bereits in der vorigen

Nummer erwähnte Seeſchlacht noch folgende Einzelheiten gemeldet
Vor 14 Tagen als die chineſiſchen Truppen in Korea in eine
ſchwierige Lage geriethen und eine Verſtärkung derſelben auf dem
Landwege kaum mehr möglich erſchien beſchloß der Kriegsrath in
Tientſin die Abſendung von Verſtärkungen zu Waſſer zu riskiren
was man um ſo leichter glanbte ausführen zu können als die
Japaner gerade mit dem Transporte ihres zweiten Armeekorps be
ſchäftigt waren So wurden denn vor einigen Tagen eine Anzahl
Truppen die ausſchließlich aus Hnnaneſen zuſammengeſetzt waren
auf Transportſchiffen unter Begleitung von Kriegsſchiffen nach der
Mündung des Yalufluſſes welcher die Grenze zwiſchen China
und Korea bildet abgeſandt Angeblich ſtach das Geſchwader nebſt
Transportſchiffen vorigen Freitag den 14 ecr in See und zwar
unter Befehl des Admirals Ting Die Japaner waren jedoch
wachſam und als die Chineſen am Dienstag den 18 ds8 zu
landen verſuchten wurden ſie vom Feinde heftig angegriffen Da
bei ſollen die Japaner eine beſſere Stellung innegehabt haben
während die chineſiſchen Kriegsſchiffe in ihren Bewegungen ſehr
durch die Transportſchiffe gehemmt wurden Das ſchönſte Schiff
der chineſiſchen Flotte der Stahlkreuzer Chi Yuen wurde nach
einem heftigen Kampf durch einen Torpedo in den Grund gebohrt
und der King Yuen wurde in die Luft geſprengt

Ein drittes Schiff der Chen Yuen wurde in einen heißen
Kampf mit zwei japaniſchen Schiffen verwickelt konnte ſich aber
über Waſſer halten Beim Sinken der chineſiſchen Schiffe Chi
Yuen und King Yuen ſind 600 Offiziere und Mannſchaften
umgekommen Jm Ganzen betrug der Verluſt der Chineſen etwa
1500 der der Japaner etwa 1000 Mann Sechs chineſiſche Schiffe
die ſchwer beſchädigt wurden ſind nach Port Arthur zurückgekehrt
ſie waren mit Verwundeten angefüllt Die Schlacht dauerte
6 Stunden bis 5 Uhr Nachmittags und die Chineſen behanpten
daß die Japaner drei Schiffe verloren haben doch können
ſie die Namen derſelben nicht angeben Das ganze chineſiſche
Nordgeſchwader iſt an dem Kampfe betheiligt geweſen Jn der
letzten Zeit als das Geſchwader bei der Juſel Pi Yang lag waren
noch einige Schiffe des Futſcheu Geſchwaders zu demſelben ge
ſtoßzen doch weiß man noch nicht ob auch dieſe in den Kampf
eingegriffen haben Die Chineſen verſicherten anfangs daß ihnen
die Landung der Truppen gelungen ſei allein nach den letzten
Nachrichten ſind auch einige Transportſchiffe in den Grund gebohrt
worden Jedenfalls ſind zwei derſelben nicht nach dem chineſiſchen
Kriegshafen Weihaiwei zurückgekehrt Die Verwundungen des
Admirals Ting und des Hauptmanns Hannecken ſollen nur
leichte ſein Beide thun bereits wieder Dienſt

Ferner liegen folgende Telegramme vor
London 20 September Wie das Reuterſche Bureau

aus Yokohama meldet erklären ſich die Japaner für Sieger in
der Seeſchlacht bei Korea und geben an daß in derſelben
drei chineſiſche Kriegsſchiffe zum Sinken gebracht worden
ſeien und eins verbrannt ſei Die Japaner hätten kein Kriegs
ſchiff verloren jedoch hätten die Kreuzer Matſuſima und Yoſhino
Havarie erlitten Die Verluſte ſeien auf beiden Seiten groß ge
weſen Das engliſche Auswärtige Amt empfing vom Vertreter
Englands in Tientſin eine Depeſche der zufolge die Chineſen
vier die Japaner drei Schiffe verloren Die Japaner zogen
ſich zurück und die chineſiſche Flotte kehrte alsdann nach
Port Arthur zurück Von den Transportſchiffen waren die meiſten
Truppen ausgeſchifft ehe die Schlacht begann

Verlin 20 September Die hieſige japaniſche Geſandtſchaft
giebt ein ihr aus Tokio zugegangenes Telegramm bekannt wonach
die japaniſche Flotte am 16 d M um 1 Uhr Nachmittags
35 engliſche Meilen nördlich der Jnſel Hai Yang Tao zwiſchen
Port Arthur und der Yalufluß Mündung 11 chineſiſche Kriegs
ſchiffe und 6 Torpedoboote antraf Die Japaner gingen ſofort
zum Angriff über und bohrten 4 chineſiſche Schiffe in den Grund
Eines der Schiffe wurde von den Chineſen ſelbſt in Brand geſteckt

Was die letztere Nachricht anbelangt ſo hätte die Seeſchlacht
am Sonntag den 16 ds Mt8 ſtattgefunden während die anderen
Nachrichten Dienstag den 18 ds als Tag der Schlacht be
zeichnen Vielleicht klärt ſich die Differenz in der Zeitangabe
ſpäterhin irgendwie auf

übermannen will dann denken Sie an Jhre Kinder das
Vermächtniß der Heimgegangenen in ihnen werden Sie
Diejenige wiederfinden welche ſie Jhnen geſchenkt und ſomit
auch den nöthigen Troſt aus dem Anblick der Kleinen ſchöpfen
Noch einmal leben Sie wohl und wenn ich Jhnen etwas
nützen kann ſo verfügen Sie über mich

Heinz Hand ſchüttelnd ſprengte er davon
Nachdenklichen Sinnes mit zu Boden gerichtetem Blick

kehrte Heinz in das Haus zurück und lenkte ſeine Schritte
in das Sterbezimmer Dort erhob ſich eine dunkle Geſtalt
von den Knieen als er eintrat Es war Maud deren
Herz ſie gedrängt noch einmal die geliebte Todte zu ſehen

Verzeihe daß ich Dir noch einmal begegne trotzdem Dumich vorhin verabſchiedet haſt ſtotterte das Mädchen unter

ſeinem verwunderten Blick
Was hätte ich zu verzeihen Maud Glaubſt Du daß

Dein aufrichtiger Schmerz ſpurlos an mir vorübergeht
Oder meinſt Du ich ſei ſo grauſam Dir dieſen Platz ſtreitig
zu machen Bleibe ſo lange Du magſt ich werde Dich nicht
ſtören Nur um eins möchte ich Dich bitten da ich nicht in
der Verfaſſung bin mit Menſchen zu verkehren

Er trat in das angrenzende Boudoir und winkte Mand
ihm zu folgen Jhr einen Seſſel an das Fenſter ſchiebend
agte erias Mein Bruder Konſtantin wird morgen oder übermorgen

zurückkehren empfange Du ihn an meiner Statt da Hilde
arde überraſcht werden ſoll Freilich verlange ich auch ein
pfer von Dir ich bin mir deſſen klar bewußt doch die Er

innerung an Franz der Dich liebte und ſeine Mutter die
ſo viel gelitten hat läßt Dich vielleicht die zornigen Regungen
Deines eigenen Herzens bezwingen

Was verlangſt Du daß ich thun ſoll 2
Um meine Bitte zu erfüllen müßteſt Du wie

ſonſt Deine Zimmer als die Tochter des Hauſes wieder
beziehen

Die Seoſchlacht im Buſen von Korea

Nr 22222 Sepkember
Die Seeſchlacht an der Yalumündung hat für die Chineſen in

ſofern einen günſtigen Verlauf genommen als es ihnen gelang
ihre Truppen bei Witſju zu landen wodurch den Japanern der
Vormarſch auf Mukden und Peking wenn nicht unmöglich
gemacht ſo doch weſentlich erſchwert werden dürfte Allerdinge
haben die Chineſen dieſen Erfolg mit ſchweren Opfern erkämpfen
müſſen Außer zwei Krenuzern haben ſie zwei ihrer beſten Panzer
ſchiffe eingebüßt und den Verluſt von 1500 Mann zu beklagen
Während der Dauer des Krieges iſt es beiden Seiten unmöglich
ihr Flottenmaterial zu ergänzen Die Chineſen werden daher de
Verluſt ſchwerer empfinden als die Japaner

Auf chineſiſcher Seite geſteht man jetzt auch die Niederlage
bei Ping Yang ein und giebt den Verluſt auf 6300 Mann
an es wird aber nicht geſagt ob die von den Japanern gefangen
genommenen Soldaten in dieſer Ziffer mit einbegriffen ſind So
bald der Yamen Answärtiges Amt in Peking die Nachricht
von der Niederlage bei Ping Yang erhalten hatte erhob ſich ein
allgemeiner Schrei der Entrüſtung gegen Li Hung Tſchang
und es koſtete wenig Worte dem Kaiſer vorzuſtellen daß der
Vizekönig an Allem ſchuld ſei Man zweifelt in Shanghai nicht
daran daß die Stellung des Vizekönigs Li Hung Tſchang er
ſchüttert ſei Er hat ſo viele und ſo mächtige Feinde Man ſagt
daß ſie dem Lehrer des Kaiſers allerhand einflüſtern und ſeinen
Lehrer traut der Kaiſer in allen Dingen Das Renter ſche
Bureau meldet aus Yokohama vom 20 d Mts Nach hier
eingetroffenen Einzelheiten haben die Chineſen in der Schlacht bei
Ping Yang 2000 Todte und 14500 Verwundete und Gefangene
verloren Es ſei dies nur der vierte Theil der geſammten
chineſiſchen Armee Die Verluſte der Japaner betragen 30 Todte
und 269 Verwundete Die japaniſche Armee marſchirt jetzt in
nördlicher Richtung auf Wiju eine Grenzſtadt auf der großen
Heerſtraße die nach Mukden der Hauptſtadt der Mandſchurei
führt Ping Yang wo am letzten Sonnabend die Schlacht
zwiſchen den Chineſen und Japanern ſtattgefunden hat iſt ein ge
ſchichtlich denkwürdiger Ort Ki tze welcher 1122 v Chr ans
China kam und eine Dynaſtie in Korea gründete machte Ping
Yang zu ſeiner Hauptſtadt Sein Gedächtniß lebt noch in den
Namen verſchiedener Yamens fort Jm Süden der Stadt befindet
ſich eine Halle wo ſein Bild gezeigt wird Eine andere Halle iſſ
in Ping Yang gebaut zum Andenken an Dan Kun welcher das
Königreich Koreg 2356 v Chr gegründet hat Einen eigenen
Tempel zur Verehrung haben der koreaniſche General Knin She
Leung und der chineſiſche General Li yoSu erhalten die gemein
ſam Ping Yang im Jahre 1593 den Japanern entriſſen Jhre
Heldenthaten ſind in den Fresken an den Wänden abgebildet

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 20 September
Ein Zuchthans Abonnent Zehn Jahre 9 Monat hat der

40jährige Buchbinder Karl Schmidt von hier hinter Zuchthaus
mauern zugebracht und war erſt im Februar ds Js aus der Anſtal
entlaſſen worden Trotzdem konnte er von ſeinem ſchändlichen Gewerbe
des Stehlens nicht ablaſſen Unter dem Deckmantel eines Hauſirere
mit Briefpapier verſchaffte er ſich Eingang in die Wohnungen und
ſtahl wenn ſich ihm die Gelegenheit dazu bot So kam er u a aw
21 März in die Brunnenſtraße zu Giebichenſtein wo die Drechslei
Dietrichſchen Eheleute wohnen Er fand die Küchenthür verſchloſſen
aber den Schlüſſel ſteckend ſchloß auf und ſtahl aus einer Kommodt
eine Cylinderuhr mit einer Haarſchnur einen Siegelring zwei Broſchen
Manſchettenknöpfe und 5 Mk baares Geld Bei ſeinem Weggang
ſchloß er die Küchenthüre wieder zu Der aus der Strafanſtalt z
Lichtenburg vorgeführte Angeklagte beſtritt dieſen Diebſtahl aufs Ent
ſchiedenſte und wollte in dem Hauſe gar nicht geweſen ſein Zufälliger
weiſe hatte ein dort wohnendes Mädchen auf der Treppenflur zu thur
gehabt und mit dem Angeklagten der ihr damals Briefpapier zum
Kauf angeboten hatte geſprochen als er in die eine Treppe höher ge
legene Wohnung der Dietrichſchen Eheleute gegangen und nach zehnMinuten wieder heruntergekommen war Vieſe Zengin erkannte

Schmidt bei der Konfrontakion gleich wieder und auch heute Danach
galt der Angeklagte dieſes Diebſtahls für überführt Er iſt am 14 Juni
wegen einer gleichen Strafthat zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt und
wurde heute mit noch 2 Jahren Zuchthaus beſtraft ſo daß er alſo
insgeſammt 4 Jahre Zuchthaus zu verbüßen hat Von der Anklage
eines anderen Diebſtahls auf dem Mühlweg mußte Freiſprechung er
folgen da das Beweismaterial hierfür nicht ausreichte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Kokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 21 September
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag den

24 September Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für
die öffentliche Sitzung 1 Wahl des ſtellvertretenden Stadtber
ordneten Vorſtehers 2 Herrichtung einer Geräthe Bude auf dem Nord
ſriedhofe 3 Herrichtung einer proviſoriſchen Leichenhalle auf dem Nord
friedhofe 4 Kündigung der der Handelskammer vermietheten Räume
und Mittelbewilligung 5 Trottoirumlegung in der kleinen Ulrichſtraße

Maud erbleichte ſie preßte die Lippen feſt aufeinander
als wollte ſie die Worte die darauf ſchwebten gewaltſam
zurückhalten

Auch Heinz wechſelte die Farbe und ein bitteres Lächeln
legte ſich um ſeinen Mund

Jch habe zu viel verlangt das bemerke ich mit Schmerz
n an ich habe die Bitte nicht ausgeſprochen und handle

danach
Jch wüßte nicht daß ich zu dieſer Bemerkung Veran

laſſung gegeben ſprach Mand feſten Tones
Dein Erbleichen verrieth Deine Angſt vor mir Jch

brauche wohl nicht hinzuzufügen daß dieſelbe ganz unmoti
virt iſt Hat mir auch die Erregung Worte entriſſen die
beſſer ungeſprochen geblieben wären ſo kannſt Du doch ver
ſichert ſein daß ich mit keiner Miene mit keiner Silbe Dir
zu nahe treten werde Jch denke Du haſt mich genugſam
kennen gelernt um zu wiſſen daß ich nicht der Mann bin
der Unerreichbarem nutzlos nachjammert Jch habe einen
ſpäten Traum geträumt doch nur einen Traum der zu
Ende war zu Ende ſein mußte als ich zur Wirklichkeit er
wachte Hörſt Du Maud er iſt zu Ende der ſinnbethörende
berückende Tranm darum kannſt Du ohne Bangen Dich
meinem Schutze anvertrauen

Tiefe Stille herrſchte momentan in dem kleinen Raum
in welchem eben Uechteren s von unterdrückter Leidenſchaft
bebende Stimme erklungen endlich ſprach Maud leiſe

Jn Rückſicht auf Tante Hildegarde werde ich Deinen
Wunſch erfüllen

Jch danke Dir Maud und hoffe daß Dein Opfer
durch die Freude der Dir theuren Hildegarde hundertfältig
belohnt wird

Gelegenheit fand
zu erfüllen

2

war im Laufe des folgenden Tages als Maud
in hinreichendem Maße Heinz Bitte

Ein kurzes Telegramm kündigte die Heimreiſe des
Majoratsherrn an und Maud ihrem Verſprechen getreu
fuhr zum Bahnhof die Reiſenden im Namen ihres Adoptib
vaters zu empfangen doch wie erſtaunte ſie als Konſtantin
nicht allein ſondern in Begleitung des Adjutanten und eines
ihr unbekannten Herrn aus dem Kupee ſtieg

Erlauben Sie Fräulein Maud daß ich Sie mit den
treuen Begleiter Jhres Onkels bekannt mache ſagte
Lilienkron nachdem die erſte herzliche Begrüßung zwiſchen
Uechteren und dem jungen Mädchen vorüber war und
Maud mit raſchen Worten ihre unerwartete Anweſenheit
erklärt hatte

Fräulein Maud Uechteren Lord Bedford
Ein Zittern überflog ihre ſchlanke Geſtalt ihr Geſichtche

verlor alle Farbe als dieſer Name an ihr Ohr tönte doch
gewaltſam ſich bezwingend fand ſie einige artige Worte der
Begrüßung für den Lord der ſeinerſeits Maud anſtarrke
als ſei ſie ein Gebilde aus einer anderen Welt

Wir kennen uns bereits ſagte er endlich mit bebender
Stimme Sie werden ſich wohl kaum erinnern Fräulein
daß ich Sie ſchon auf dem Arme getragen als Sie noch ein

kleines Mädchen von fünf Jahren waren
Sie irren Mylord erwiderte Maud ſtrahlende

Blickes Wie ſollte ich mich des gütigen Gebers dieſes
Kreuzes nicht erinnern Waren auch die Geſichtszüge
meinem Gedachtniſſe entſchwunden ſo doch nicht die Stimn
die mir damals ſchon ſo zu Herzen gedrungen daß ich wich
unwiderſtehlich zu Jhnen hingezogen fühlte Sehen Sie
Mylord fuhr ſie fort indem ſie raſch die Kette hervor
wie ich Jhr Geſchenk ehrte Keine Sekunde kam es vo

meinem Halſe
Lord Bedford fühlte ſich ergriffen von der ſchlichte

Weiſe des jungen Mädchens

Fortſetzung folgt
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9 rägliche Bewilligung für zwei bereits angelegte Schnitzelgrubenauf Wiahtee leiten für Reparaturen an der
Moritkirche 8 Erwerbung einer Einfriedigung 9 Verpachtung der
Erhebung des Marktſtandgeldes 10 Verpachtung von zwei Hospital
Ackerplänen 11 Uebernahme von Seuchenbeiträgen für Pferde 12
Vermiethung einer Wohnung auf dem Nordfriedhof 18 Entlaſtung
der Rechnung der höheren Mädchenſchule für 1892/93 14 Entlaſtung
der Rechnung der Elementarſchulen für 1892/93 b für die ge
ſchloſſene Sitzung 15 Definitive Anſtellung eines BureauAſſiſtenten
16 Proviſoriſche Anſtellung einer Lehrerin an der katholiſchen Schule
17 Definitive Anſtellung von zwei PolizeiSergeanten zweite Be
nun 18 Definitive Anſtellung von zwei PolizeiSergeanten erſte
erathungKiehhtiches Zugleich mit den kirchlichen Grneuerungswahlen

die im nächſten Monat von ſämmtlichen Gemeinden unſerer Stadt
vorzunehmen ſind werden auch die erſten Wahlen für die neu
gegründete Pfarrei im Nordoſten veranſtaltet werden Es
wäre zu wünſchen daß der Name für dieſe neue Gemeinde bald feſt

geſtellt würde Dadurch daß die St Stephanuskirche von der
neuen namenloſen Gemeinde für die nächſte Zeit mitbenutzt werden
muß iſt der Jrrthum entſtanden als handelte es ſich um eine
Stephanusgemeinde Die Stephanuskirche gehört aber der Neumarkt
gemeinde und wird auch für die nächſte Zukunft bei dieſer verbleiben
Die neue Pfarrei aber beginnt erſt mit der Reilſtraße ſoweit dieſe
zum Stadtgebiet gehört dann zieht ſich ihre Grenze die ganze

e entlang bis zur Deſſauerſtraße Für dieſe Gemeinde
iſt die Liſte der wahlberechtigten Mitglieder nun feſtgeſtellt und liegt
wie die Wählerliſten der übrigen Gemeinden bis zu Ende dieſes
Monats zur Einſicht aus und zwar bei dem Repräſentanten Gaſthöfs
beſitze Schulz im Kaiſerhof Reilſtraße 182

Vermächtniß Der vor einigen Wochen verſtorbene Rentier
Karl Werner hat der Ulrichskirche durch Teſtamentsbeſtimmung
10000 Mk vermacht Bis vor wenigen Jahren als die zunehmenden
Beſchwerden des Alters ihn hinderten an den Arbeiten des Gemeinde
kirchenraths theilzunehmen war der verſtorbene Werner Aelteſter der
Ulrichsgemeinde geweſen Schon vor Einführung der Kirchen Gemeinde

und Synodalordnung hat er dem Kirchenkollegium angehört Die
33 des Kapitals ſollen zur Hälfte dazu verwendet werden beſondere

sgaben zur Verſchönerung der Kirche nach Beſchluß des Gemeinde
kirchenraths zu beſtreiten zur anderen Hälfte ſind ſie für den Kirchen
geſangverein Vlriciana beſtimmt Vorläufig wird freilich die Kirche
noch nicht in den Genuß der Zinſen treten da dieſe der Wirthſchafterin
des Erblaſſers für ihre Lebenszeit zufließen ſollen Auch dem Frauen
verein für Armen und Krankenpflege iſt nach dem Teſtament Werners
ein Vermächtniß von 10000 Mk zugefallen

Der Handelskammer ſind von kundiger Seite Mittheilungen
über den Waarenverkehr mit Egypten zugegangen welche von
betheiligter Seite in den Geſchäftsräumen der Handelskammer ein
geſehen werden können Die Waaren welche für den Handel mit
Egypten ganz beſonders in Betracht zu ziehen ſind ſind folgende
Textilfabrikate Metall und Metallwaaren Steingut und Glaswaaren
Spirituoſen Lumpen Papiere Holz und Kohlen Chemikalien Leder
und Lederwaaren Farben und Farbſtoffe Waaren aus thieriſchen Pro
dukten Kolonialwaaren

Familien Abend Am nächſten Sonntag Abend veranſtaltet
die Domgemeinde im Prinz Karl einen Familien Abend aus
Anlaß des 10 jährigen Beſtehens des Domkirchenchors Geſänge
des Chors Solovorträge Anſprachen werden in reichem Wechſel ein
ander folgen vorausſichtlich wird deshalb der Abend ein recht an
rrdeſrer und genußreicher werden Der Eintritt iſt für jeder
mann frei

Das Stadt und Theater Orcheſter eröffnete die muſikaliſche
Winterſaiſon geſtern im Wintergarten durch ein ſehr gut beſuchtes
Sinfonie Concert deſſen künſtleriſches Ergebniß uns die Gewiß
heit brachte daß unſerm Stadttheater und den großen Concerten im
bevorſtehenden Winter ein ganz vorzügliches Orcheſter zur Verfügung
ſtehen wird Herr Stadtmuſikdirektor Friedemann hatte für das
geſtrige Concert ein Programm aufgeſtellt welches von ſeinem gediegenen
muſikaliſchen Geſchmack zeugte Jn erſter Linie iſt die dur Sinfonie
von Svendſen ein geiſtſprühendes in allen Sätzen den ſelbſtändigen
und erfindungsreichen Tonſetzer verrathendes Werk zu nennen deſſen
ausgezeichnete Ausführung die vielen Schönheiten plaſtiſch heraustreten
ließ Hiernächſt erwähnen wir die in wahrhaft klaſſiſcher Schönheit
erſtrahlende Ouverture Leonore Nr 2 von Beethoven der wir wohl
öfter als ſeither im Concertſaale begegnen möchten da ſie auch von
ihrer großen Schweſter Nr 3 kaum verdunkelt werden kann Den
zweiten Theil des Programms eröffnete das Vorſpiel zu Parſifal
und ſeinen Schluß bildete die ſinfoniſche Dichtung Les Préludesdie populärſte der Liszt ſchen Tonſchöpfungen dieſes Genres Zwiſchen

durch konnte man die Tüchtigkeit des Streicherkörpers in zwei kleineren
Stücken einer Melodie von Moszkowsky und Liebestranm nach
dem Balle von Czibulka beobachten Letzteres Stück mußte da capo
geſpielt werden Das Auditorium folgte den Darbietungen mit großer
Aufmerkſamkeit und ſpendete nach allen Nummern lebhaften Beifall
Es war aber auch wirklich eine Freude das in den Streicher wie
Bläſer Gruppen gleich gut zuſammengeſetzte Orcheſter den geiſtvollen
Intentionen ſeines Leiters folgen zu ſehen umſomehr als es nirgends
auch an Wohlklang und Abgerundetheit mangelte Die neu engagirte

rfenvirtuoſin Frl Häbermann bewies in einer Fantaſie Jm
rbſt von Thomas daß ſie nicht nur ihr Inſtrument meiſterlich

beherrſcht daß ſie auch muſikaliſch warm empfindet Der laute Beifall
und war ein wohlverdienter Mögen die Sinfonie Con
certe des Stadt und Theater Orcheſters ihre bisherige Anziehungskraft
auch ferner ausüben Herr Direktor Friedemann trägt das Seinige
dazu redlich bei er hat für das nächſte Concert bereits einen

Beethoven Abend angekündigt
Die Neumann Bliemchens Leipziger Sänger üben nach

wie vor eine große Anziehungskraft aus der große Saal der Kaiſer
ſäle iſt allabendlich voll beſetzt das Publikum amüſirt ſich auf das
Beſte und ſpendet ſämmtlichen Herren reichen Beifall Die vorzüglichen
geſanglichen Leiſtungen in Ernſt und Scherz der treffliche Humor in
den ſceniſchen Vorführungen und der mimiſchen Darſtellungsweiſe
zwingen zur ſtürmiſchen Heiterkeit Der herzliche Empfang den Herr
Emil Neumann bei ſeinem jedesmaligen Auftreten findet wird ihm
den Beweis geliefert haben daß er bei uns nicht vergeſſen daß viel
wehr ſein Ruhm und das Verlangen ſich an ſeinem unwiderſtehlich
zu grenzenloſer Heiterkeit zwingenden Leiſtungen zu erquicken nicht nur
bei den älteren nicht verblaßt ſondern auch auf die jüngere Generation
in vollem u übergegangen ſind Der Künſtler lohnt das ihm be
wahrte Jntereſſe indem er ganz und gar als der Älte ſich beweiſt

s ſo leiſtungsfähig wie er nur je geweſen Seine vis eomieag ſeine
imik ſein zündender Coupletvortrag und ſeine im wahrſten Sinne

es Wortes virtuoſen Leiſtungen auf den verſchiedenſten IJnſtrumenten
Trompete Piſton Waldhorn Geige Klarinette zc verſetzen die zahl

reiche Hubörerſchaft in höchſtes Erſtaunen Aber auch die anderen
Mitglieder der Geſellſchaft ſind ſämmtlich Künſtler erſten Ranges

us dem ungemein reichlichen Programm heben wir zunächſt das
Auartett der Herren Horvaäth Wolff Gipner und Lemke hervor Die
Art ihrer muſikaliſchen Arbeit iſt nicht die der einſeitigen Melodik und
Jumonit ſondern die der freien ſelbſtändigen Führung der Stimmen

en Einzelleiſtungen der Quartettſänger ſchließen ſich ihre Enſemble
vorträge ebenbürtig an Zwei ernſte Vorträge das von Herrn Horväth
zen ene Lied Mach doch mein liebes Mütterlein geſund und die
on Herrn Lemke gut vorgetragene Ballade Die Uhr ernten wärmſte
nerkennung Herrn Wolffs Soloſcherz Der ſchöne Markusſohn
n Feldows Ein Erleuchteter und Herrn Gipners Mutterſeelen
ein fordern ſchallende Heiterkeit hervor

National Theater Die Eröffnung des renovirten reſp um
getauften Concordia Theaters ſteht bevor Ein Theil des aus 30 Per

Zum bevorstehenden Wohnungswechsel

GeneralAnzeiger für Halle nud den Sualkress
ſonen beſtehenden Künſtlerperſonals iſt bereits eingetroffen und die
Vorproben haben ihren Anfang genommen Die Er nungsvorſtellung
bringt zwei Novitäten für Halle den Sceniſchen Prolog von Wilh
d der bei ſeiner Erſtaufführung unter der Direktion M E Fiſcher
zur Eröffnung des Neuen Leipziger Saiſontheaters einen durchſchlagenden
Erfolg erzielte und Lolos Vater Volksſtück von A Arronge welches
in kurzer Zeit Repertoirſtück aller deutſchen Bühnen geworden iſt

Hoffentlich wegag das kunſtſinnige Publikum Halles das Unter
nehmen des Herrn Direktors Fiſcher durch recht zahlreichen Beſuch

Stadtwappen Jn unſerer geſtrigen Notiz ſind verſehentlich die
er unſeres Stadtwappens vertauſcht es mag deshalb bemerkt

ein daß die beiden Sterne und der ſie ſcheidende Halbmond roth
ſind und im weißen Felde ſtehen

Prämiirt Auf der Jnternationalen Nahrungsmittel und Ge
werbe Ausſtellung in Dresden wurde ein Deſtillir und Koch Apparat
für aromatiſche Subſtanzen ausgeſtellt vom Herrn Kupferſchmiede
meiſter Fr Noll in Halle mit der ſilbernen Medaille aus
gezeichnet

Ansſtattung Die Bethmann ſche Möbelhandlung große
Steinſtraße hat die eleganten Möbel ausgeſtellt welche bei der bevor
hen Lohengrin Aufführung im Stadttheater benutzt werden
ollen

Verpachtung des Marktſtandgeldes Jn dem geſtern im
Stadtſekretariat angeſtandenen anderweiten Termine zur Verpachtung
der Erhebung des Marktſtandgeldes auf die 3 Jahre vom 1 Oktober
rin ehe Marktmeiſter Specht aus Deſſau
as Beſtgebot mi abgegeben Das bisherige Pachtgeldbetrug 23660 M ſes hertge Pathtg

Begräbnißplatz Bei den Kanalarbeiten in der oberen kleinen
Ulrichſtraße wurde eine Menge menſchlicher Gebeine zu Tage gefördert
welche ſchon ſehr lange liegen und wahrſcheinlich einem alten Begräbniß
platze eines vormaligen Kloſters angehört haben

o Der Kunſtgetserbe Verein hielt geſtern im Reichshof ſeine
erſte Sitzung nach den Ferien ab Den größten Theil der Sitzung
füllte ein durch zahlreiche Photographien erläuterter Vortrag des Herrn
Dr Back BibliotheksAſſiſtenten am Königl Kunſtgewerbe Muſeum
zu Berlin aus in welchem ein eingehender Ueberblick über die Ge
ſchichte der Stuckdekoration geboten und die zur Ausführung dieſer
Dekoration im Alterthum in der Renaiſſance in welcher ſie ſich zu
ihrer höchſten Leiſtungsfähigkeit entwickelte in der Barock oder
Roccoccozeit wie auch in der Gegenwart angewendete Arten der Technik
wie des Materials beſprochen wurden

Der Halle ſche Ruder Verein feiert morgen und am Sonntag
ſein 10 Stiftungsfeſt Am erſten Tage findet im Peißnitz Reſtaurant
ein Concert der Engelmann ſchen Kapelle und ein Ball ſtatt Am
Sonntag folgt Frühſchoppen im Reſtaurant Mars laTour und ge
meinſames Mittagseſſen daſelbſt Nachmittags 3 Uhr Club Regatta mit
Concert am Bootshauſe Peißnitz nach der Regatta Auffahrt ſämmt
licher Boote des Vereins Jn einem gemüthlichen Beiſammenſein im
Schultheiß wird die Feier ihren Abſchluß finden Eine ſtattliche

Anzahl Ruderer auswärtiger Vereine Leipzig Calbe a Bernburg
Weißenfels und Deſſau wird an dem Feſte theilnehmen

Ein Fahrrad geſtohlen Geſtern Nachmittag erſchien in der
Fahrrad Handlung und Werkſtatt von Teudeloff Merſeburgerſtraße 25
ein junger Mann in den zwanziger Jahren und bot mit dem Bemerken
er wolle heirathen und brauche Geld ein noch ziemlich neues Fahrrad
zum Verkauf an Er gab an es habe 400 Mk gekoſtet er wolle es
aber für 300 Mk verkaufen und ging dann ſpäter bis 250 und 200 Mk
herynter T wollte jedoch von dem Handel nichts wiſſen und ſo zog
der Fremde mit ſeinem Fahrrad ab T machte bald hierauf da ihm
die Sache verdächtig vorkam dem in der Delitzſcherſtraße ſtationirten
Polizeipoſten Mittheilung von dem Vorfall und beſchrieb genau den
Verkäufer in Perſon und Anzug Vielleicht 2 Stunden ſpäter lief denn
auch in der Delitzſcherſtraße der beſchriebene Menſch auf dem Wege
nach der Bahn dem Beamten in die Hände ſo daß ſeine Feſtnahme
erfolgen konnte Das Fahrrad hatte er in einem Geſchäft bereits für
120 Mk verkauft und darauf 60 Mk erhalten die übrigen 60 Mk
ſollten ihm nach 3 Tagen per Poſt überſandt werden Für das er
haltene Geld hatte er bereits verſchiedene Einkäufe gemacht den Reſt
führte er bei ſich Bei ſeiner Feſtnahme nannte er ſich Alfred Stolle
aus Rieſa die Blechmarke hatte er vom Fahrrad gelöſt und unterwegs
wegzuwerfen verſucht Sie trug den Namen H Richter Caſchwitz
Wo das Fahrrad geſtohlen iſt noch nicht ermittelt

s Beim Turnen verunglückt Jn der Turnhalle des Gym
naſiums hatte geſtern Nachmittag der 18 Jahre alte Sohn des
Gerichtsvollziehers P von hier das Unglück beim Turnen an einer
Strickleiter von der letzteren herabzuſtürzen ſo daß er einen Arm
bruch davontrug

h Brechdurchfall Heute Vormittag wurde ein Arbeiter in der
Landwehrſtraße der an heftigem Erbrechen und Durchfall erkrankt war
mittelſt Siechkorbes der mediziniſchen Klinik zugeführt Offenbar leidet
der Betroffene nur an Brechdurchfall der zu jetziger Jahreszeit nicht
zu den Seltenheiten gehört

Ein Hochſtapler Vorgeſtern wurde hier ein Hochſtapler feſt
genommen der in Geſchäften kleine Einkäufe bewirkte dann ein Gold
ſtück zum Wechſeln vorlegte und ſobald das Wechſelgeld aufgezählt
war irgend einen andern Gegenſtand zu kaufen wünſchte das Gold
ſtück hierauf heimlich einſteckte und ſchließlich beim Einſtreichen des
Wechſelgeldes behauptete der Verkäufer habe das Goldſtück bereits in
die Kaſſe gethan Der Feſtgenommene ein angeblicher Kaufmann
38 Jahre alt mit ſchwarzen Haaren und ſchwarzem Schnurr und
Kotelettenbart bekleidet mit blauem Jaquet hellgrauer Hoſe und hell
grauem Hut iſt im Beſitz eines billigen Schlüſſelringes dreier Päckchen
Zahnſtocher einer Schachtel Welt Lederglanz und von Heft und
Zugpflaſter welche Gegenſtände er jedenfalls bei Ausführung ſeiner
Betrügereien gekauft hat Geſchädigte werden erſucht ſich bei der
Kriminal Abtheilung Zimmer 64 zu melden

m Verbrennung Heute Vormittag ſtürzte auf dem Erlecke ſchen
Ziegeleigehöft bei Nietleben der dort beſchäftigte Maſchinenführer
Frauendorf in ein mit kochend heißem Waſſer angefülltes Baſſin
als er einen Schlauch aus demſelben entfernen wollte hierbei aber das
Uebergewicht bekam Der junge Mann welcher bis zum Hals in dem
heißen Waſſer ſtand hatte noch ſoviel Geiſtesgegenwart ſich aus dem
Baſſin herauszuſchwingen doch ergab ſich daß er bereits über den
ganzen Körper ſich verbreitende meiſt tiefgehende Brandwunden erlitten
hatte ſodaß Gefahr für ſein Leben vorhanden iſt welcher dieſer
Tage beim Militair eintreten ſollte mußte nach der hieſigen Klinik
gebracht werden

m Schwerer Unfall Geſtern Vormittag ereignete ſich am Moritz
winger ein beklagenswerther Unfall deſſen Folgen ſich noch nicht über
ehen laſſen Zwei ſich begegnende Laſtgeſchirre fuhren dort ſo hart

an einander vorüber daß der Arbeiter Sondershaufen von hier
welcher zur Seite auf dem einen Roll Wagen ſaß von der Stemm
leiſte des anderen Laſtwagens ergriffen wurde Jhm wurde das vom
Wagen herabhängende rechte Bein in ſchwerer Weiſe gequetſcht ſodaß
Knochenſplitter Fleiſch und Haut durchdrangen Hoffentlich gelingt es
in der Klinik ihm das ſchwer beſchädigte Glied zu erhalten

Ans der Umgebung
Freyburg 20 September Als Beiſpiel von Mutter

liebe bei Thieren möge berichtet ſein daß eine Katze des Land
wirths V in Balgſtedt der man ihre Jungen weggenommen hatte
ſich eben geworfener Kaninchen annahm und ſie mit der größten
Sorgfalt ſäugte

Bernburg 20 September Bürgermeiſterwahl Jn
Gröbzig erhielt der zum Bürgermeiſter gewählte Seilermeiſter
Sieler nicht die Beſtätigung Bei der nochmaligen Wahl wurde er
wiederum und zwar mit 9 von 12 Stimmen gewählt

22 September Seito
Staudesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

20 September Der Klompner Auguſt Rad ad und Minna Strecker
Dryanderſtraße 26 und Zwingerſtraße 9 Der Former Paul Noack und
Hedwig Friebel Schloſſerſtraße 6 Der Bahnarbeiter Guſtav Riemann
und Emilie Reuter Albrechtſtraße 13 und Gr Steinſtraße 88 Der
Schloſſer Albert Germanus und Antonie Fricke Halle a/S und Ober
Teutſchenthal

Geboren
20 September Dem Fabrikwächter Karl Ja ein S Robert Oskar

Bäckerſtraße 6 Dem Kaufmann Samuel Danglowicz eine T Frangska
Dreyhauptſtraße 2 Dem Se Oswald Huck eine T Klara Ma
r Thomaſiusſtraße 45 Dem Lokomotivführer Wilhelm Lohel ein S

arl Eduard Erich Herderſtraße 3 Dem Poſamentenfabrikant Otto Fiſcher
eine T Amalie Friederike Charlotte Barfüßerſtraße 17 Dem Handarbeiter
Paul Frey ein S Friedrich Wilhelm Ludwigſtraße 41 Dem Böttcher
Karl Schaaf ein S Robert Ernſt Willy Thorſtraße 87

Geſtorben
20 September Des Handarbeiter Otto Baatſch T Martha 2 Gr

Brauhausſtraße 26 Des Kaufmann Robert Roſenberg S Kurt 5
Auguſtaſtraße 5 Des Schloſſer Joſeph Trojanowsky Ehefrau Bertha
geb Silber 22 Saalberg 16 Der Stellmachermeiſter Karl Mücenheim
62 Klinik

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 21 September 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn der letzten Ver
ſammlung des fortſchrittlichen Vereins Waldeck wurde ein Ver

trauensvotum für die Leitung der freiſinnigen Volks
partei und insbeſondere den Abg Richter mit großer Majorität
abgelehnt Die Verſammlung erkannte den Kommiſſionsentwurf
als geeignete Grundlage eines Programms an ſprach ſich aber

für die allgemeine Volksſchule aus Jn einer geſtern
Abend bei Buggenhagen abgehaltenen antiſemitiſchen Volks
verſammlung ſprach als Referent der öſterreichiſche Reichs
rathsabgeordnete Dr Lueger aus Wien Die Verſammlung welche
mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer von Oeſterreich eröffnet

und mit einem ebenſolchen auf den Kaiſer von Deutſchland ge
ſchloſſen wurde zollte den Ausführungen Luegers der die Einigkeit der
deutſchen und öſterreichiſchen Antiſemiten konſtatirte lebhaften Beifall

Jm Uebrigen verlief die Verſammlung ruhig Die Deutſche
Tageszeitung theilt mit daß ihre Exemplare an der ruſſiſchen
Grenze zurückgewieſen werden Damit macht die ruſſiſche Be
hörde dem Blatte eine durchaus unverdiente Reklame Die Red

Aus Kiel wird gemeldet Nach eingelaufener Mittheilung aus
Bordesholm wird die Möglichkeit die geſtrandete Kreuzerkorvette

Prinzeß Wilhelm wieder flott zu machen bezweifelt
P Petersburg 21 September 9 Uhr 13 Min Vorm Tel e

gramm unſeres Korreſpondenten Man verſichert der
Geſundheitszuſtand des Zaren ſei nicht befriedigend noch
weniger aber der des Großfürſten Georg Urſprünglich beſtand
die Abſicht daß der kaiſerliche Hof am 22 d M nach Livadia
überſiedeln ſollte Von dieſer Reſidenz Verlegung iſt indeſſen Ab

ſtand genommen worden Der Zar iſt von Bieloweſch nach
Spala übergeſiedelt Die Bahnſtrecke war in ihrer ganzen Länge
militäriſch beſetzt Alle Bahnwechſel waren vernagelt der andere
Bahnverkehr wurde während der Fahrt des Hofzuges eingeſtellt

P London 21 September 10 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie Central News
melden beſtand die chineſiſche Flotte die an der Schlacht
am Yalufluſſe theilnahm aus zwölf Kriegsſchiffen und vier
Torpedobooten die Japaner hatten im Ganzen 17 Schiffe
darunter einige kleine Die japaniſchen Schiffe welche nach dem
chineſiſchen Bericht ſanken waren die Kreuzer Abuſhima
Hoſhino und Taikio nach einem Privatbericht ſanken dieſe

nicht ſondern zogen ſich hoffnungslos beſchädigt aus dem Gefecht
zurück

Thorn 20 September Der Großfürſt Thronfolger
von Rußland paſſirte den hieſigen Hauptbahnhof auf der Reiſe
nach Darmſtadt

PreußiſchStargardt 20 September Die Strafkammer
vernrtheilte den Rechtsanwalt Teßmer Dirſchau wegen Unter
ſchlagung in ſechs Fällen zu 1 Jahren Gefängniß und ſprach
ihm die Fähigkeit ein öffentliches Amt zu bekleiden für die Dauer
von zwei Jahren ab

Schweidnitz 20 September Jm Gottesberger
Kohlenrevier ſtriken gegen tauſend Bergleute wegen Lohn
differenzen

Paris 20 September Nach einer amtlichen Depeſche aus
Hanoi verſuchten Seeräuber einen von Langſon kommenden
Eiſenbahnzug zur Entgleiſung zu bringen Der Ver
ſuch mißlang doch wurde der chineſiſche Lokomotivführer getödtet
Die Räuber bemächtigten ſich zweier Franzoſen eines Jndnſtriellen
Namens Chesney und eines gewiſſen Logien Der Oberſt
Gallieni iſt in der Verfolgung der Räuber begriffen Infolge
diefer Vorkommniſſe hat der Miniſter beſchloſſen eine beſondere
Polizei für Nachrichtenzwecke zu ſchaffen

öä vWVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 22 September 1894

Bei Weſtwind theilweiſe heiteres und am Tage warmes
Wetter Zunächſt finden Niederſchläge noch nicht ſtatt doch
tritt zeitweiſe Bewölkung ein

Waſſerſtände Am 21 September Halle unterhalb 1,96
Trotha 1,93 20 September Calbe Oberpegel 1,56 Unter
pegel 0,84 Dresden 1,06 Magdeburg 1,40

r Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

sind in besonderen Abtheilungen grosse Restpartien in nur vorzüglichen Qualitäten von

barcinen Portijeren Teppichen u Tischdechken

20 ganz aussergewöhnlich billigen Preisen zum Verkauf ausgelegt

ehrtenanJ Lewin
Halle a Marktplatz 2 u 3

S Proben u Aufträge von 20 Mk an portofrei S
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en aufgenommene Arktikrl

Corsetts Wollene Kopfhüllen und Kapotten
Strümpfe ollene Kinder Shawls

9555

Strohsäcke Kinderschiüirzen
Obige Artikel welche ich in großen Maſſen einkaufe und daher aus den allererſten Fabriken beziehe verkaufe ich zu enorm billigen Preiſen

Außerdem ſind ſämmtliche andere Artikel die ich führe als

Kantenröcke RBettzeuge Schürzen Hemdenbarchente
fertige Hemden Strohsäokeganz bedeutend von heute ab im Preiſe herabgeſetzt

Alex Michel
nur 5 Kleinſehmieden 5 Halle a nur 5 Kleinſchmieden 5

der Kauffnann ſchen Konkursmaſſe beſtehend ansResthestaämde Pottel Brog i o
Jtieteln Cravatten Wäsche Stöcke Delikatessen und Weingrosshandlung I Ranges
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Lehre unter Garantie einem Jeden auch schon im vorgerüäckten Alter W Sehr preiswerth sind unsere täglich frisch gerösteten S
ohne jede Vorkenntnisse Deutsceh Latein Kopf und Rundsechrift
Streng durchgeführtes System des Binzel Unterrichts

Anmeldungen und Rinptritt täglieh Mässiges Honorar
De Java Kaffee s à Pfuncdck 60 und 80 Mk

F Wehmer Kalligraph Gr Steinstrasse 18

Wur der Fabrilzamt
ist in der Lage dem verehrten Publikum beim Einkauf von

e Schuhwaarendie grössten ver einzuräumen Die Weltfirma Conrad Tack Cie Schuhwaarenfabriken

mit Dampfbetrieb Burg b Magdeburg hat neben den bereits mit qrösstem Erfolg bestehenden 25 Filialen seit einigen
Tagen auch in Hamburg eine Hauptniederlage ihrer im ganzen deutschen Reich bekannten und mit der goldenen
Medaille preisgekrönten Schuhwaaren errichtet Die Lösung der Frage warum gerade wir unsere Schuhe u Stiefel
bei nur guter OGualitdàt weit billiger als jeder Händler verkaufen Können ist eine leichte Aufgabe Durch die
eigene ganz bedeutende Fabrikation in Burg b Magdeburg mit neuester maschineller Einrichtung tägliche
Fertigstellung 1800 Paar durch den direkten Verkehr mit dem Publikum wodurch der Zwischenhändler umgangen
wird und der Hutzen desselben unseren Käufern zu Gute kommt durch ganz bedeutende Lederabschliüsse
mit den grössten Gerbereien des In u Auslandes gegen Kasse durch den enormen Umsatz mit
unseren Filialen welcher sich jährlich auf mehrere Millionen von Mark beziffert durch die Anfertigung nur quter
gediegener Waare beschaffen aus den besten Materialien sind wir in den Stand gesetzt unsern Käufern
Vortheile zu bieten die von anderer Seite unerreichbar sind In Bezug auf Auswahl unterhalten wir unstreitig von
den einfachsten bis zu den aller feinsten Chevrauxstiefeln auch hier am Platze das grösste Lager es ist
Jedem qerne gestattet ohne Kaufzwang sich von der Reichhaltigkeit unserer Läger zu überzeugen und wird ein jeder
der uns Beehrenden bestätigt finden dass wir nicht allein hinsichtlich der Preise concurrenzlos dastehen sondern auch dass
unsere Schuhwaaren aus den besten Materialien beschaffen und dabei zu staunenerregend billigen
aber streng festen Fabrikpreisen verkauft werden Als Beweis unserer Leistungs fähigkeit offeriren
Damen Zugstiefel gutes Wichsleder Lederkappe Lederbrandsohle von Mk 2,90 aufwärts desgleichen
Herren Zugstiefel von Z3,90 aufwärts

Conraci Tack Cie
Schuhwaarenfabriken Burg b Magdeburg

Hauptniederlage Halle a S Schmeerstr I Rathekeller Aeubau
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